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(hjs) Letztes Jahr am 13.Juli schauten viele von uns im
Thomasburger Feuerwehrhaus das Endspiel der Fuß-
ballweltmeisterschaft in Brasilien, mit bekanntem
Ausgang. Zu diesem Zeitpunkt starteten unsere Herren-
fußballer bereits in die Saisonvorbereitung.

In der letzten Saison eilte unsere Mannschaft von Sieg
zu Sieg und stieg dadurch im Mai diesen Jahres wieder
in die 1. Kreisklasse auf. Allerdings gab es im Winter auch Rückschlä-
ge, die wir erst einmal verarbeiten mussten. Unser Trainergespann
Thomas Simon und Uwe Karsten trat überraschend zurück, doch wir
konnten mit Frank Dühring einen bekannten Trainer verpflichten.

Doch es sollte nicht der einzige Aufstieg sein. Unsere Jugendfußbal-
ler, Jahrgang 2001, stiegen bereits zur Frühjahrssaison in die Kreisliga
auf. Im Juni folgte der Jahrgang 2006, der ebenfalls jetzt eine Staffel
höher spielt.

Bedanken möchte ich mich bei unseren vielen Zuschauern, die uns zu
den Auswärtsspielen der 1.Herren begleiten und dadurch einige Spiele,
gefühlt, zu einem Heimspiel gemacht haben.

Ebenfalls bedanken möchte ich mich auch bei unseren vielen passi-
ven Mitgliedern, die uns durch Ihre Beiträge stark unterstützen. Anmer-
ken sollten wir hier, dass sich der Altersdurchschnitt durch unsere mitt-
lerweile vielen jungen Mitgliedern langsam senkt und wir auf einem
guten Weg sind, die 75Jahre Thomasburger Sportverein im Jahre 2024,
feiern zu können. Ich hoffe, dass wir auch in naher Zukunft viele neue
Mitglieder, durch das neue Baugebiet in Thomasburg, begrüßen kön-
nen.

Auf der letzten Jahreshauptversammlung wurde die Anschaffung ei-
nes neuen Rasenmähertreckers beschlossen. Hier erhalten wir von der
Gemeinde eine Unterstützung, die wir in der Höhe nicht erwartet haben.
Vielen Dank an den Gemeinderat, der uns immer sehr stark unterstützt.
Ebenso gilt der Dank auch der Samtgemeinde für Ihre Unterstützung.

Der Trecker sollte nicht die einzige große Investition in diesem Jahr
sein. Im Frühjahr stellen wir fest, dass immer weniger warmes Wasser

Fortsetzung auf Seite 6   

Was für ein super Jahr
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zum Duschen zur Verfügung stand. Unser Heizungsmonteur Marko
Schostack stellte fest, dass der Warmwasserboiler defekt war. Zur
Sommerpause wurde er durch einen neuen 800 Liter Boiler ersetzt.
Marko stellte uns seine Arbeitskraft und sein Wissen zur Verfügung. 

Danke Marko und auch noch einmal Dank an die Gemeinde und
Samtgemeinde, die uns auch hier unterstützten.

Noch einmal der Blick zurück. Im September letzten Jahres waren die
Dorf und Kulturtage und der Thomasburger SV stellte  mit der Feuer-
wehr Radenbeck die Thekenmannschaft. Die Zusammenarbeit klappte
sehr gut. Leider fand der geplante Dorflauf wenig Anklang. Aber dafür
hatten wir bei unseren jährlichen Laufveranstaltungen, Punschlauf und
Junkernhof Lauf, Rekordbeteiligungen.

All unseren aktiven Sportlern, Mitgliedern und Einwohnern der Ge-
meinde Thomasburg wünsche ich alles Gute bis zur nächsten Zeitung
im September 2016 und „DANKE“ für Ihre Unterstützung des
Thomasburger SV.

Bis Bald 

Hans-Jürgen Stephan, 1.Vorsitzender

Was für ein super Jahr

Fortsetzung von Seite 5
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(mbr) Zur diesjährigen
Mitgliederversammlung des TSV
konnte der erste Vorsitzende
Hans-Jürgen Stephan 41 anwe-
sende Mitglieder begrüßen.
Darunter den Bürgermeister Dieter
Schröder und die Ratsmitglieder
Gisela Hoffmann, Willi Paguhl und
Wolfgang Strohmeier, sowie die
Ehrenmitglieder Karlheinz
Schumann und Peter Schild. Es
wurde des verstorbenen
Vereinsmitgliedes Heinrich Stein-
hauer, dem ehemaligen 1. Vorsitz-

enden unseres TSV, gedacht.

Für 60 Jahre Mitgliedschaft im
TSV wurden Herbert Weigelt, Willi
Findorff und Peter Sidoruk geehrt.
Für 50-jährige Mitgliedschaft wur-
den Dieter Schröder, Helmut
Hoffmann, Horst Zotzmann, Erhard
Bohr, Raimund Bohr und Bernd
Heuer geehrt.

Nach den Grußworten der Gäste
folgte der Jahresbericht des 1. Vor-
sitzenden: Jürgen Stephan berich-

Fortsetzung auf Seite 8   

Jahreshauptversammlung des TSV am 27.02.2015

Den Aufstieg im Visier...

Jahreshauptversammlung
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Fortsetzung auf Seite 9   

fleißigen Helfern, wurde die neue
Pumpe installiert. Finanzielle
Unterstützung gab es hierfür von
der Gemeinde und auch von der
Samtgemeinde.

Es wurde dieses Jahr eine
Waschmaschine angeschafft, um
die Trikots vor Ort im Vereinsheim
waschen zu können. In der jünge-
ren Vergangenheit gab es immer
wieder Probleme, jemanden für
diese Aufgabe zu finden. Zukünftig
wird Janin Hoffmann diese
Aufgabe im Vereinsheim überneh-

Rosenstraße 7

Jahreshauptversammlung

tet von einer sich weiter stabilisie-
renden Finanzlage. Das zweite
Jahr infolge konnte ein Gewinn
erwirtschaftet werden.

Die Mitgliederzahlen sind mit 164
Vereinsmitgliedern nahezu kon-
stant geblieben. Sie verteilen sich
auf 151 männliche und 13 weibli-
che Mitglieder.

Im Juni gab unsere Pumpe den
Geist auf und es konnte nicht mehr
beregnet werden. Dank schneller
Hilfe von Simon Stute, der sich um
Ersatz kümmerte und zusammen
mit seinem Bruder, sowie anderen

Den Aufstieg im Visier...
Jahreshauptversammlung des TSV am 27.02.2015

Fortsetzung von Seite 7
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Für den Ehrenamtspreis hatte
der Verein Bernd Heuer vorge-
schlagen und dieser wurde ihm
dann im November überreicht,
Herzlichen Glückwunsch Bernd! 

Weiter berichtet Jürgen Stephan
von traditionellen Veranstaltungen,
die regelmäßig stattfinden. Dazu
gehören die Knobelabende, der
Junkernhof- und Punschlauf, wel-
che immer mit guter Beteiligung
durchgeführt werden.

Zur neuen Saison werden die
Eintrittspreise um 0,50 € erhöht, da

men.

Eine Premiere gab es auch noch
im Juni. Unser Verein wurde nach
Bewerbung unseres Pressewartes
Jonas im März von einem
Kamerateam des DFB besucht und
es wurde ein kurzer Film über den
Verein gedreht, welcher am 1. Juni
erstmals zu sehen war.

Auch aufgrund einer Bewerbung
wurde vom DFB ein Trainingsnach-
mittag für die Jugend auf unserem
Sportplatz durchgeführt. Sicher ein
schönes Erlebnis für alle
Teilnehmer.

Jahreshauptversammlung

Ehrung für die 50-jährige Mitgliedschaft im Thomasburger Sportverein:
v.l. Helmut Hoffmann, Dieter Schröder, Horst Zotzmann, Raimund Bohr,
Bernd Heuer und Erhard Bohr.

Fortsetzung von Seite 8

Den Aufstieg im Visier...
Jahreshauptversammlung des TSV am 27.02.2015
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Thomas Simon / Uwe Karstens
folgt nun Frank Dühring, der hier
seine zweite Amtszeit antritt. Der
Aufstieg in die 1. Kreisklasse wird
fest ins Visier genommen.

Um eine 2. Herren melden zu
können, ist die Spielerdecke leider
zu dünn. Die Alt-Liga Spielgemein-

Fortsetzung auf Seite 12   

Jahreshauptversammlung

wir zur Zeit die niedrigsten
Eintrittspreise im Kreis haben.

Ressortleiter Fußball Jörn-
Hendrik Bulwan berichtet vom
aktuellen 3. Tabellenplatz und vom
Sieg gegen den SC Lüneburg
sowie dem Pokalaus gegen den
VFL Bleckede. Auf das Trainerduo

Jonas Kalauch (re.) wurde zum Sportler des Jahres 2014 gewählt.
Hans-Jürgen Stephan überreichte den Pokal.

Fortsetzung von Seite 9

Den Aufstieg im Visier...
Jahreshauptversammlung des TSV am 27.02.2015

Q
uelle: jkl, 27.02.2015
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des Jugendobmanns.

Unser zur Zeit einziger anerkann-
ter Schiedsrichter im Verein ist
Dieter Schröder, der als Leiter des
Schiedsrichterwesens einen Appell
an die jugendlichen Vereinsmit-
glieder richtete an einen Schieds-
richterlehrgang teilzunehmen, um
hier wieder besser aufgestellt zu
sein.

Die Badmintonabteilung hat nach
einem Zeitungsbericht im

Fortsetzung auf Seite 13   

Jahreshauptversammlung

schaft mit Dahlenburg wurde auf-
gelöst.

In der Alt-Alt-Liga haben wir zwei
aktive Spieler: Wilfried Petersen
und Uwe Karstens.

Im Jugendbereich hat die U-10
den Staffelsieg errungen und ist
damit aufgestiegen.

Ziel ist es, im nächsten Jahr eine
U-7 melden zu können, dafür wer-
den Trainer und Betreuer gesucht.
Ebenso zu besetzen ist der Posten

Jürgen Stephan (re.) gratulierte Herbert Weigelt (li.) und Willi Findorff
(mi.) zur 60-jährigen Mitgiedschaft im Thomasburger Sportverein

Fortsetzung von Seite 10

Den Aufstieg im Visier...
Jahreshauptversammlung des TSV am 27.02.2015

Q
uelle: jkl, 27.02.2015



TSV Nachrichten 2015 13

Jahreshauptversammlung

Dezember 2014 einen leichten
Anstieg in der Beteiligung  ver-
zeichnet. Es wird montags von
18:00 bis 20:30 Uhr trainiert, ohne
jedoch am Punktspielbetrieb teilzu-
nehmen.

Der letzte Junkernhof Lauf konn-
te erfolgreich absolviert werden. Es
wurden mehr Streckenposten ein-
gesetzt und die Strecke wurde kurz
vor dem Start nochmals abgefah-
ren, um jeglichen Manipulationen
vorzubeugen. Es konnten 295
Zieleinläufe registriert werden.

Auch der jährliche Punschlauf
zum Jahreswechsel war mit 75
Teilnehmern wieder sehr gut be-
sucht.

Anschließend folgten die Neu-
wahlen mit folgenden Ergebnissen:
Robin Göhlke wurde als 2.
Vorsitzender wieder gewählt. Der
1. Kassenwart Bernd Heuer bleibt
ebenfalls im Amt, ebenso wieder-
gewählt wurde unser Pressewart
Jonas Kalauch. Der Posten des
Ressortleiters Fußball bleibt durch
Wiederwahl bei Jörn Bulwan. Auch
das Amt des Leiters Schiedsrich-
terwesen bleibt in bewährten
Händen, für eine weitere Periode
ist Dieter Schröder gewählt wor-

den. Kontinuität in der Vorstands-
besetzung wurde durch die
Wiederwahlen von Wilfried
Petersen als Leiter des Ressorts
Badminton und mit Wolfgang
Rexhausen als Ressortleiter
Laufen bewiesen. Als neuer
Kassenprüfer wurde Wilhelm
Burmester einstimmig gewählt.

Die Wahl zum Sportler des
Jahres konnte Jonas Kalauch ein-
stimmig für sich entscheiden.
Wichtiger und viel diskutierter
Tagesordnungspunkt war die
Beschlussfassung zur Anschaffung
eines Rasenmähertraktors und der
damit verbundenen Kreditauf-
nahme. Es wurden bereits einge-
holte Angebote vorgestellt und
über das Für- und Wider der ver-
schiedenen Traktorvarianten dis-
kutiert. Per Abstimmung wurde
eine maximale Kreditsumme fest-
gelegt, damit die Handlungsfähig-
keit bei der Beschaffung gewährlei-
stet ist.

Von einer Erhöhung der
Mitgliedsbeiträge wurde auf
Vorschlag des Vorstandes abgese-
hen.  

Zum Abschluß der Veranstaltung
gab es noch einen gemeinsamen
Imbiss für alle Anwesenden. 

Den Aufstieg im Visier...
Jahreshauptversammlung des TSV am 27.02.2015

Fortsetzung von Seite 12
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(jkl) Nachdem es im letzten Jahr
nicht ganz zum Aufstieg gereicht
hatte, wurde in dieser Saison noch
mal eine Schippe draufgelegt - und
am Ende wurde das Ziel verdien-
termaßen auch erreicht.

Bereits zu Beginn der Saison
14/15 konnte der TSV wieder auf
sich aufmerksam machen, denn er
machte das, was er am besten
kann: Kreispokal! In der ersten

Saisonrückblick 1. Herren 14/15

Runde konnten wir den
Kreisligisten TuS Brietlingen mit
einem zu keiner Zeit gefährdeten
2:1-Sieg ausschalten. Im
Achtelfinale kam es dann zum
Derby gegen den VfL Bleckede.
Ein Klassenunterschied war nicht
zu sehen, doch leider verloren wir
unglücklich im Elfmeterschießen
mit 6:7. Nach 90 Minuten hatte es

Christoph Betke beim Freistoß gegen den SV Wendisch II

Fortsetzung auf Seite 16

Den Aufstieg gepackt!

1. Herren
Q

uelle: jkl, 08.03.2015
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1. Herren

1:1 gestanden.

Der Start in der Liga geriet etwas
holperig, was auch an einigen
spielfreien Wochenenden zu
Beginn der Saison lag. Das
Auftaktspiel beim Ochtmisser SV II
wurde noch verloren, doch
anschließend gelang eine Serie
von neun Spielen ohne Niederlage,
darunter der grandiose Sieg gegen
den Ligaprimus SC Lüneburg.
Nach einem 0:1-Rückstand konn-
ten wir das Spiel noch drehen und
siegten 3:2, das blieb auch die ein-

Den Aufstieg gepackt!
Saisonrückblick 1. Herren 14/15

Michael Lubczyk (l.) und
Dennis Bohr, Torschützen beim
3:1 gegen Bardowick II

Fortsetzung von Seite 14

Fortsetzung auf Seite 17

Q
uelle: jkl, 08.03.2015
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1. Herren

allerdings die wirklich schwierigen
Spiele, vor allem gegen den MTV
Treubund III taten wir uns schwer.
Im matschigen Hasenburger
Grund gab es im November ein
gerechtes 2:2. Im letzten Spiel vor
der Winterpause waren die Turner
dann bei uns zu Gast. In die Pause
ging es für den TSV mit einer 2:0-
Führung, die dann wohl zu viel
Sicherheit verbreitete. Denn
Treubund III kam erst zum

Den Aufstieg gepackt!
Saisonrückblick 1. Herren 14/15

Der „Kreis“ vor dem Spiel gegen MTV Treubund III

zige Saisonniederlage des SCL.
Vor allem die Atmosphäre war ein-
mal mehr überragend in
Thomasburg: Freitagabend,
Flutlichtspiel, viele Zuschauer -
was will das Fußballherz mehr?
Doch daneben gab es auch andere
tolle Spiele, wie etwa die
Kantersiege beim TSV Gellersen
III (7:1) trotz Grippewelle oder der
6:1-Heimsieg gegen den SV
Karze. Zum Winter hin kamen

Fortsetzung von Seite 16

Fortsetzung auf Seite 18
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Sicherheit verbreitete. Denn
Treubund III kam erst zum
Anschlusstreffer, spielte sich
anschließend in einen Rausch und
gewann mit 3:2. Somit standen wir
zur Winterpause auf dem dritten
Platz. 

Entsprechend gedrückt war die
Stimmung anschließend. Einige
Tage später gab es dann den gro-
ßen Paukenschlag: Das Trainerge-

Fortsetzung auf Seite 19   

1. Herren

Den Aufstieg gepackt!
Saisonrückblick 1. Herren 14/15

Jan Seel spielte in der luene-
sport.de-Elf des Jahres mit! 

Fortsetzung von Seite 17

Q
uelle: jkl, 20.06.2015
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1. Herren

spann Thomas Simon und
Uwe Karstens trat zurück und
wir mussten einen neuen
Coach finden - kein einfaches
Unterfangen in der Winter-
pause. Der Name „Frank
Dühring“ fiel natürlich schnell.
Schließlich hatte er von 2007-
09 schon erfolgreich beim TSV
gearbeitet. Tja, und plötzlich
steht er bei uns in der 2.
Kreisklasse an der Linie. Hätte

Fortsetzung von Seite 18

Den Aufstieg gepackt!
Saisonrückblick 1. Herren 14/15
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Die Älteren (Robin Göhlke, links, und Kai
Stute) dürfen gegen Echem pausierenFortsetzung auf Seite 20   
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Den Aufstieg gepackt!
Saisonrückblick 1. Herren 14/15

Robin Göhlke (r.) begrüßt Frank Dühring als neuen Trainer zur Rückrunde

1. Herren

Fortsetzung von Seite 19

Q
uelle: jkl, 02.02.2015

nicht jeder zu Beginn der
Trainersuche gedacht. 

Zum Start in die Rückrunde lief
dann noch nicht alles rund. Doch
schnell gab es auch standesgemä-
ße Siege, z. B. das 6:1 beim VfL

Bleckede II oder der 6:0-Heimsieg
gegen den ESV Lüneburg II. Einer
kleinen Schwächephase (Unent-
schieden gegen Bardowick II und
Niederlage beim SC Lüneburg),

Fortsetzung auf Seite 21   
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1. Herren

bedingt auch durch einen stark
dezimierten Kader, folgten dann
bis zum Saisonende nur noch
Siege, was ja eigentlich nur zum
Aufstieg reichen kann, oder? Doch
so klar war es nie, denn wir liefer-
ten uns mit dem MTV Treubund III
ein enges Kopf-an-Kopf-Rennen,
welches erst an Pfingsten ent-
schieden wurde, als die Turner ihr

Fortsetzung von Seite 20

Den Aufstieg gepackt!
Saisonrückblick 1. Herren 14/15

entscheidendes Spiel gegen den
Meister SC Lüneburg verloren.
Dadurch war uns unser zweiter
Platz fast nicht mehr zu nehmen
und wir konnten im letzten Spiel im
Heimspiel gegen den MTV
Handorf II mit einem Sieg alles
klarmachen. Mehr dazu im Bericht
zum Aufstieg! Eine besondere

Fortsetzung auf Seite 23   
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1. Herren

Belohnung gab es nach der Saison
noch für Jan Seel: Er wurde für die
luenesport.de-Elf des Jahres nomi-
niert. Ausschlaggebend dafür war
wohl die Trainingsbeteiligung, die
bei ihm in der Rückrunde bei 100
% lag. Nach Nils Ilmer im letzten
Jahr war der TSV somit erneut in
dieser Kreisauswahl vertreten.

Das Fazit dieser Saison ist also
sehr positiv. Es gab so viele TSV-

Fortsetzung von Seite 21

Den Aufstieg gepackt!
Saisonrückblick 1. Herren 14/15

Sturmschäden im Januar 2015

Tore zu bewundern wie seit über
14 Jahren nicht mehr, dazu den
einen oder anderen Kantersieg.
Dazu aber auch einige enge und
spannende Spiele und auch ver-
diente Niederlagen - eben alles,
was zum Fußball dazu gehört.
Jetzt freuen wir uns auf die 1.
Kreisklasse, unter anderem wieder
mit dem Derby Thomasburg -
Dahlenburg!
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den Spielern auflaufen und waren
schon eine halbe Stunde vor
Spielbeginn aufgeregt. In der
ersten Halbzeit machten die Gäste
es uns nicht leicht und so ging es
mit 0:0 in die Pause. In der
Halbzeit gab es dann eine kleine
Halbzeitshow: Stadionsprecher
Jonas Kalauch veranstaltete ein
Zielschießen, bei dem es eine
Kiste Bier zu gewinnen gab. Nach
dem Seitenwechsel drehten unse-
re Thomasburger dann auf und

gewannen 4:0. Auch Fußball-
obmann Jörn „Bulle“ Bulwan kam
in der Schlussviertelstunde noch
zu seinem ersten Saisoneinsatz.

Nach dem Schlusspfiff ging dann

(jkl) Am letzten Spieltag
(29.05.2015) war es dann soweit,
wir empfingen den MTV Handorf II
an einem Freitagabend. Mit einem
Sieg (sogar ein Unentschieden
würde reichen) konnte der Aufstieg
klargemacht werden. Bereits
Stunden vor dem Anpfiff wurde
alles vorbereitet: Lasse Pippig,
unser DJ Pipmeen, der bereits auf
der Weihnachtsfeier eine geile
Show abgelieferte, hatte seine
Anlage sowie viele bunte

Scheinwerfer aufgebaut. Auf dem
Dach des Vereinsheims wurde
eine TSV-Fahne gehisst, auch die
„Ultras Thomasburg“ waren anwe-
send und hatten ihr Banner aufge-
hängt. Unsere beiden Jugend-
mannschaften durften dann mit

Thomasburger SV gegen MTV Handorf II. Die Mannschaften laufen ein.

1. Herren, Aufstieg

Aufstieg 2015

Q
uelle: hm

u, 29.05.2015

Fortsetzung auf Seite 26   
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begann die Party, die bis tief in die
Nacht dauern sollte. Am nächsten
Morgen musste Vereinswirtin
Gisela erstmal ihrem Lieferanten
Bescheid sagen, denn das Bier
war nahezu komplett verbraucht.

26 TSV Nachrichten 2015

die große Party richtig los: Für die
Fans gab es Freibier und Sekt, auf
dem Rasen waren die Spieler
schnell mit Aufstiegsshirts ausge-
rüstet und feierten. Natürlich muss-
te auch unser Trainer Frank
Dühring dran glauben und bekam
eine Bierdusche ab. Zunächst
bedankte sich die Mannschaft
jedoch bei Gisela und Helmut
Hoffmann für die Arbeit im
Vereinsheim und am Platz. Der
Trainer bekam ebenfalls einen
Gutschein und auch Bürgermeister
Dieter Schröder gratulierte der
Mannschaft. Damit war der offiziel-
le Teil beendet und nach einer klei-
nen Feuerwerk- und Pyroshow

Trainer Frank Dühring bekommt
die obligatorische Bierdusche

Fortsetzung von Seite 24

1. Herren, Aufstieg

Aufstieg 2015

Q
uelle: hm

u, 29.05.2015
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hoffentlich weiterhin Spaß am
Fußball haben und in vier Jahren
als eigener Nachwuchs im
Herrenbereich, in Thomasburg,
spielen.  

Ich wünsche Euch viel Erfolg.

(hjs) Nachdem im letzten Herbst
der Aufstieg in die Kreisliga
geschafft wurde ging es wieder in
die Halle. 

Bei den Hallenkreismeister-
schaften wurde die Qualifikations-
runde, also das Halbfinale,
erreicht. Leider
waren hier doch
einige Mann-
schaften stärker. 

In der Frühjahrs-
saison wurden
dann zwei Siege
und ein Unent-
schieden eingefah-
ren, das reichte für
den 5.Platz.

Wir sollten hier
nicht vergessen:
es war die erste
Saison auf dem
Großfeld.

Nach den Som-
merferien geht es
nun wieder weiter
und es werden
bestimmt mehr
Punkte in der
Kreisliga geholt als
in der letzten
Saison. 

Unsere Jungs in
Neetze werden

Jahrgang 2001 in der Kreisliga

Jugend



Infos zum TSV unter www.thomasburgersv.de,
oder einfach den QR-Code mit dem Smartphone
einscannen
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Im Frühjahr wurde wieder auf
Rasen gespielt und die ersten
Spiele verloren. Ein Aufstieg rückte
in weite Ferne.

Doch es sollte anders kommen.
Am letzten Spieltag bekamen wir
Unterstützung vom LSV. Bei Anpfiff
unseres Spiels wussten wir, der
LSV hatte vorher den MTV
geschlagen. Mit einem Sieg gegen
Erbstorf können wir, wie die 1.
Herren, den zweiten Platz errei-
chen. Die Stimmung war super und
die Eltern fieberten mit. Eine
gleichzeitige Veranstaltung im
Vereinsheim sorgte für viele
Zuschauer. Sie meinten hinterher:
das war ja lauter als bei
Herrenspielen.

Übrigens das Spiel ging 5:2 für
uns aus. Der zweite Tabellenplatz
wurde erreicht und wir spielen jetzt
eine Staffel höher.

Viel Glück in der nächsten
Saison.

(hjs) Unser Jahrgang 2005 star-
tete im letzten September in die
neue Saison. Es ging gut los, bis
zum Winter wurden mehr Spiele
gewonnen als verloren. Ingo
Hoffmann, als Trainer, hatte seine
Jungs und Mädchen gut einge-
stellt. Sie versuchten spielerisch zu
gewinnen und es gelang immer
besser. In der Halle konnten sie
Ihre Vorteile leider nicht ausspielen
und schieden relativ früh aus. Die
Kleinen spielten sich aber immer-
hin in die B-Finalrunde.

Im Februar diesen Jahres wurde
ein eigenes Turnier in der Neetzer
Halle veranstaltet. Es wurde Hotel
Europa-Cup genannt. Durch
Initiative einiger Eltern konnte das
Hotel Europa als Sponsor gewon-
nen werden. Bei dem Turnier
wurde ein guter 3. Platz erreicht
und als Belohnung gab es nach
dem Turnier Kaputzenpullis mit der
Aufschrift des Sponsors.

Jugend

U10: Am letzten Spieltag ging die Post ab





U10: Zeltlager zum Abschluss
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verhindert werden. Leider verletzte
sich ein Vater auch noch. 

Am Abend saßen alle Anwesen-
den, die Ihr Zelt aufgebaut hatten,
unter dem großen Dach oder am
Feuerkorb. Später wurde es dann
ruhiger und alle legten sich schla-
fen. Ein Vater erklärte sich bereit
am Feuerkorb die Nacht über
Wache zu halten. Am nächsten
Morgen waren die Kinder gegen
5:00 Uhr wieder wach und kamen
aus den Zelten. Um 11:00 Uhr
waren die Aufräumarbeiten been-
det und alle fuhren glücklich nach
hause und genossen den
Restsonntag.

Ein Dank an alle die diesen Tag
ermöglicht haben.

Jugend

(hjs) Nachdem nun der Aufstieg,
durch den Sieg gegen Erbstorf,
erreicht wurde, war die geplante
Abschlussfeier natürlich super.

Einige Eltern bereiteten schon
während des Spiels die Feier vor.
Es wurde ein Dach mit Drahtseil
und Trecker auf unserem kleinen
Nebenplatz gebaut. Die ersten
Zelte waren auch schon aufgebaut.
Strom wurde gelegt, der mitge-
brachte Kühlschrank mit Brause
und Cola gefüllt und der Grill ange-
heizt. Eine bessere Stimmung
konnte man sich kaum vorstellen.

Zu späterer Stunde, es war noch
hell, gab es das Spiel der Spiele:
Kinder gegen Eltern – ein Sieg der
Kinder konnte durch die Väter nicht
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Unsere U9

Jugend

(hjs) Der Jahrgang 2006 und jün-
ger kommt auch immer besser ins
Spielen.

Die Kleinen gewannen Spiele
und belegten in ihrer Staffel den
sechsten Platz von acht
Mannschaften. Der Trainer des
Jahrgangs 2006 Matthias
Gwenner, bekam im Herbst
Unterstützung von Mike
Klobokowski. Beide ergänzen sich
sehr gut. Matthias holt auch einige
Spieler zum Training und zum
Spiel ab. 

Im letzten Jahr wurde auch ein
Stadionbesuch von Matthias orga-
nisiert. Mike kümmerte sich im
Winter um die Soccerhalle in
Lauenburg, um eine Abwechslung
während der Hallensaison zu
haben. Obwohl die Halle nicht so
ganz das richtige für die
Mannschaft ist, wurden viele
Hallenturniere gespielt. 

Im Frühjahr spielte unsere
Mannschaft auch in Brietlingen die
Weltmeisterschaft nach. Dieses
Turnier wurde mit 24 Mannschaf-
ten gespielt. Leider sind wir nicht
Weltmeister geworden. Ein kleines
Geschenk gab es aber für jeden
Spieler, auch wenn sie nicht
Weltmeister wurden. 

Am 01. September, also zur
neuen Saison, möchten unsere
Trainer ein Turnier in Thomasburg
ausrichten. Bei diesem Turnier soll
natürlich auch das leibliche Wohl
nicht zu kurz kommen. Zu gleicher
Zeit soll auch ein Flohmarkt auf
dem Sportplatz stattfinden. Wir
hoffen auf regen Besuch bei uns
auf dem Sportplatz. Beides wird
rechtzeitig an den bekannten
Stellen ausgehängt.

Unsere jüngste Mannschaft hat
regen Zulauf und vielleicht ist auch
hier im nächsten Jahr ein kleiner
Aufstieg in eine höhere Staffel
möglich. Wir drücken allen
Beteiligten die Daumen.

Februar 2015: Jugendtunier in
Brietlingen. Thomasburger
Teilnehmer mit ihren Eltern

Q
uelle: M

atthias G
w

enner, 21.02.2015
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planen wir in der nächsten Zeit
„Fun-Turniere“ innerhalb des eige-
nen Vereins und auch in

Kooperation mit anderen Vereinen.

Unser Team wächst durch
Aktivitäten, wie z.B. im Winter
unser jährliches Grünkohlessen
oder Grillabende im Sommer,
zusammen.

Wenn du Lust hast deinen Abend
mal anders zu verbringen als zu
Hause auf dem Sofa, dann bist du
bei uns genau richtig! Komm doch
einfach mit deinem/deiner
Freund/Freundin vorbei.

(mbo) Beim TSV dreht es sich oft
nur um Fußball, doch das ist längst
nicht alles, was der Verein zu bie-
ten hat!

Die Badmintonabteilung besteht
aus unterschiedlichsten Gesich-
tern. Ob Profi oder blutiger
Anfänger, jeder, von jung bis alt, ist
hier herzlich willkommen.

Wir spielen jeden Montag von
18:00 Uhr bis 20:30 Uhr in der
Neetzer Sporthalle (Trainings-
pause in den Sommerferien).

Bei uns wird kein Leistungssport

betrieben, denn der Spaß steht an
erster Stelle. Unter diesem Aspekt

Stefan Albrecht und Wilfried
Petersen in Aktion

Michael Wonneberger (li.) und Justin
Schumann spielen ein Doppel
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Fortsetzung auf Seite 44   

Badminton 2015

Badminton
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Heino Müller (li.) und Dieter Bohm beim Match

Dieter Bohm bei der Angabe
Justin Schumann (li.) spielt gegen
Dieter Bohm

Badminton
Q

uelle: m
bo, 29.06.2015

Q
uelle: m

bo, 29.06.2015

Q
uelle: m

bo, 29.06.2015
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BadmintonBadminton
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(wrx) Der 12. Junkernhof-Lauf
am 12. April war der erste, bei dem
die neue Chip-Zeitmessanlage
zum Einsatz
kam. Bei der bis-
herigen Hand-
z e i t m e s s u n g
wurden im Ziel
die Zeiten ge-
stoppt und
danach die Start-
nummern einge-
scannt. Beide
Daten wurden im
Computer ver-
knüpft. Hier kam
es oft zu
Fehlern. 

Die Chip-Zeit-
m e s s a n l a g e

arbeitet mit Chipkarten, die in den
Schuh eingeschnürt werden.

Fortsetzung auf Seite 48   

Kurz nach dem Start des Bambini-Laufes

Q
uelle: hm

u, 12.04.2015

Erster Junkernhof-Lauf mit

automatischer Chip-Zeitmessung

Junkernhof-Lauf 2015
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Junkernhof-Lauf 2015

Erster Junkernhof-Lauf mit automatischer Chip-Zeitmessung

Q
ue

lle
: h

m
u,

 1
2.

04
.2

01
5

Kurz vorm Ziel, die Bambinis kämpfen
um jeden Platz: v. l. n. r. Paula
Gabriel, Pinar Falkenberg, Dennis
Ring, Jette Schild, Michael Winkler,
Hannah Gabriel.

Sprecher- und Infotisch: v.l. Dieter
Schröder, Robin Göhlke, Jonas
Kalauch und Hans-Werner Hanisch

Chipkarten-Rückgabe: nach dem
Zieleinlauf müssen die Chipkarten
wieder vom Schuh abgeschnürt
und zurückgegeben werden
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Sobald der Teilnehmer im Ziel die
Bodenantenne überläuft, wird die
Zeit gestoppt und gleichzeitig die
Startnummer aus dem Chip ausge-
lesen. Sofort nach Zieleinlauf ste-
hen die Zeit und die Platzierung
zur Verfügung.

Anm. der Redaktion: diese
Chipkarten sind relativ teuer.

Also gebt die Chipkarten nach
dem Zieleinlauf wieder ab.

Zuerst starteten um 9:30 Uhr die
29 Bambinis auf die 900 m lange
Strecke durch die Thomasburger
Siedlung. Im Ziel gab es eine
Medaille und eine Frisbee
Wurfscheibe. Die ersten 3 männli-
chen und weiblichen Teilnehmer

Fortsetzung von Seite 46

Erster Junkernhof-Lauf mit automatischer Chip-Zeitmessung

Fortsetzung auf Seite 49   

Junkernhof-Lauf 2015

Start des Hauptfeldes: Punkt 10:00 Uhr gingen die 5 und 10 km Walker
und Läufer sowie die 17 km Läufer auf die Strecke.

Q
uelle: hm

u, 12.04.2015
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Junkernhof-Lauf 2015

erhielten zusätzlich eine Urkunde.

Alle weiteren Läufe und
Altersklassen starteten um 10:00

Uhr. Die Strecken führten
durch den Thomasburger
Ort. Danach zweigten die
5 km Teilnehmer ab und
liefen oder walkten zurück
zum Sportplatz. Die 10 km
und die 17 km Strecken
führten an Bargmoor vor-
bei. Hinter Bargmoor ging
es für die 10 km
Teilnehmer zurück zum
Sportplatz. Die 17 km
Strecke führte durch die
Breetzer Berge und dann
zurück zum Sportplatz.

Ein Dank geht an alle
freiwilligen Helfer, an die
Freiwilligen Feuerwehren
aus Thomasburg, Raden-
beck und Süttorf, sowie an
das Rote Kreuz und an die
Hausfrauen, die einen
Kuchen oder eine Torte für
das Buffet spendeten.

Der 13. Junkernhof-

Lauf 2016 findet am 24.

April 2016 statt (also

eine Woche nach dem

Hamburg Marathon).

Fortsetzung von Seite 48

Erster Junkernhof-Lauf mit automatischer Chip-Zeitmessung
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Siegerliste des 12. Junkernhof-Lauf 2015

MWPl Startnr. Name Verein Zeit

Bambinilauf, w
1 7 Theda Niebuhr MTV Bad Bevensen 0:04:53
2 145 Sarah Benthaus Lauftreff Uelzen 0:04:57
3 276 Marie Seil VfL Bleckede 0:05:09
Bambinilauf, m
1 69 Ole Schostack ohne Verein 0:04:47
2 1 Thomas Ring ohne Verein 0:05:14
3 65 Paul Koops Düvelsbrook Dynamics 0:05:34
5 km Walken, w
1 41 Wiebke Fellenberg ohne Verein 0:40:43
2 40 Christina Schild Thomasburger SV 0:40:45
3 42 Gisela Rexhausen-Schulz ohne Verein 0:42:53
5 km Laufen, w
1 26 Lara Predki LSV Lüneburg 0:21:18
2 31 Milena Eimann MTV Treubund Lüneburg 0:22:35
3 296 Rebekka Gölze TuS Erbstorf 0:23:39
5 km Laufen, m
1 124 Daniel Dieckmann Elecktro Dieckmann 0:18:15
2 294 Michael Thomas Lüneburger SV 0:20:03
3 66 Piotr Ploskonski ohne Verein 0:20:09
10,5 km Walken, w
1 73 Monika Schuster TSV Altenmedingen 1:31:41
2 74 Margaritta Peltret TSV Altenmedingen 1:34:58
3 76 Monika Hinrichs Wendisch Evern 1:39:22
10,5 km Walken, m
1 77 Jörg Könnecke ohne Verein 1:23:02
2 273 Henrik Reupeke MTV Treubund Lüneburg 1:25:36
3 143 Ernst.-W. Bornemann SV Ilmenau 1:32:34
10,5 km Laufen, w
1 28 Karina Westphal TSV Gellersen 0:50:50
2 193 Tamara Timmreck Run for Fun 0:53:26
3 222 Alexandra Rempel Lüneburger SV 0:54:19
10,5 km Laufen, m
1 283 Sven Behrend SV Scharnebeck 0:39:54
2 48 Frithjof Ludewig RSC Lüneburg 0:40:45
3 179 Jan-Florian Kröger LG Nordheide 0:41:51
16,7 km Laufen, w
1 303 Kerstin Stumpf ohne Verein 1:23:37
2 376 Nadine Iwan SanZ Lüneburg 1:27:41
3 47 Anja Lüneburg TV Uelzen 1:29:03
16,7 km Laufen, m
1 313 Thomas Junghans Düvelsbrook Dynamics 1:06:21
2 369 Markus Wolansky ohne Verein 1:10:33
3 344 Matthias Frischmuth Sport As Lüneburg 1:10:33

Laufen & Walken
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Laufen & Walken

02.08.2014: Esens 22.02.2015: Amelinghausen
Ingo Romich 10 km 0:53:31 Reinhard Schulz 11,2 km 0:50:46
24.08.2014: HeiPo Amelinghausen 15.03.2015: Scharnebeck
Reinhard Schulz 9,1 km 0:40:18 Reinhard Schulz 10,5 km 0:46:01
Ingo Romich 9,1 km 0:48:51 Ingo Romich 10,5 km 0:54:20
14.09.2014: Tiergartenlauf Lbg. W. Rexhausen 10,5 km 1:08:02       
Reinhard Schulz 10,5 km 0:47:50 12.04.2015: Thomasburg
Ingo Romich 10,5 km 0:57:41 Dennis Bohr 5 km 0:22:07
21.09.2014: Adendorf Timo Bergmann 5 km 0:22:12
Reinhard Schulz 10 km 0:44:27 Hans-Chr. Ohms 5 km 0:22:49
Markus Bohr 10 km 0:51:24 Marcus März 5 km 0:26:51
Ingo Romich 10 km 0:52:08 Amel Zillic 5 km 0:35:57
Ulf Heuer 18,5 km 1:25:26 Nicolina Kostic 5 km 0:38:19

12.10.2014: Bleckede Nils Illmer 16,7 km 1:24,55
Reinhard Schulz 9,2 km 0:39:49 Zoe Emely Rabeler 0,9 km 0:05:16
Markus Bohr 9,2 km 0;43:28 Jette Schild 0,9 km 0:06:37
Ingo Romich 9,2 km 0:44:53 12.05.2015: Bad Bevensen
Ulf Heuer 17,7 km 1:21:50 Reinhard Schulz 9,6 km 0:44:17
19.10.2014: Lübeck Marathon Ingo Romich 9,6 km 0:51:14
Ulf Heuer 42,1 km 3:54:27 07.06.2015: Deichlauf, Hohnstorf
26.10.2014: Himbergen Reinhard Schulz 10,6 km 0:46:54
Reinhard Schulz 9,7 Km 0:43:30 W. Rexhausen 10,6 km 1:03:00
02.11.2014: Gellersen 21.06.2015: Moorlauf, Dahlenburg
Reinhard Schulz 10,8 km 0:47:56 Reinhard Schulz 8,8 km 0:37:00
Ulf Heuer 21,7 km 1:40:47 Ingo Romich 8,8 km 0:45:10

W. Rexhausen 8,8 km 0:51:31

Regionale Volksläufe 2015/2016
2015 06.03. Celler Wasa-Lauf
23.08 VL  Amelinghausen [SC] 13.03. VL Scharnebeck [SC]
13.09. VL Lüneburg [SC] 24.04. JHL Thomasburg [SC]
13.09. Airportrace Hamburg 17.04. Marathon Hamburg
20.09. Adendorfer VL [SC] 01.05. Stadtlauf Winsen
03.10. Köhlbrandbrückenlauf 05.06. Deichlauf Hohnstorf [SC]
11.10. VL Bleckede [SC] 19.06. Stadtlauf Buchholz
25.10. Göhrdelauf Himbergen 12.06. Dahlenburger Moorlauf
01.11. Hitzacker Herbsthärte 21.08 VL Amelinghausen [SC]
01.11. Volkslauf Gellersen [SC] 11.09. VL Lüneburg [SC]
2016 18.09. Adendorfer VL [SC]
21.02. VL Amelinghausen [SC] [SC] = SALAH-Cup

Thomasburger Läufer bei Laufveranstaltungen 2014/15
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(wrx) Mit ca. 80 Teilnehmern war
das Feld dieses Jahr etwas kleiner
als letztes Jahr (90 Teilnehmer),
was der guten Stmmung keinen
Abbruch tat.

Bei strahlendem Sonnenschein
und Temperaturen um die 0 Grad,
ging es um 10:00 Uhr auf die 5,3
km lange Punschlauf-Strecke.
Dieser Rundkurs wuerde seit
Bestehen des Punschlaufes nicht
verändert. Es gibt keine
Kreuzungen oder Straßenquerun-
gen zu bewältigen und somit ist
eine Streckensicherung nicht erfor-
derlich.

Ob Läufer, Walker oder
Spaziergänger, zurück im
Vereinsheim gab es für jeden
einen heißen Punsch und einen
leckeren Berliner. Beides war im
Startgeld von 3 Euro inbegriffen.

Ein Dank für die gute
Organisation geht an unsere
Vereinswirte Gisela und Helmut
Hoffmann. En Dank geht auch an
die Landbäckerei Oetzmann, die
den Punschlauf gesponsert hat.

Schon mal vormerken: der

diesjährige Punschlauf findet

am 27.12.2015 statt.

Thomasburger Punschlauf am 28.12.2014

Punschlauf 2014

Die Läufer führten nach kurzer Zeit das Feld an ....
Quelle: hmu, 28.12.2014
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Punschlauf 2014

Thomasburger Punschlauf am 28.12.2014

... die Walker ließen es gemächlicher angehen.

die Teilnemer konnten
die schöne Strecke um
das winterliche
Thomasburg genießen.

und nach dem Laufen oder
Walken gab es einen Punsch
zum wärmen und einen lek-
keren Berliner.
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Quelle: hmu, 28.12.2014
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selbstverständlich, von seinem
Grundstück aus den TSV mit
Strom zu versorgen, bis der Verein
einen eigenen Stromanschluss
erhielt. 

Bevor Peter Sidoruk bei der ARD
(Allgemeine Rentner Domäne)
anheuerte, war er als Zimmermann
tätig. Sein Beruf erforderte nicht
nur handwerkliches Talent und ein
hohes Maß an körperlicher
Belastbarkeit, sondern auch eine
hohe Dosis an Genauigkeit. Peter
beherzigt in seinem Leben gerade
diese Genauigkeit nach dem
Leitsatz “Eile ist der größte Feind
der Qualität“. Naturell lässt er sich
nur schwerlich aus der Ruhe brin-
gen.

Ein Verein lebt von seinen
Mitgliedern, die sich in die
Gemeinschaft einbringen und dazu
beitragen, dass dieser personelle
Zusammenschluß mehr ist als die
Summe der in ihm versammelten
Individuen. Hat in diesem idealtypi-
schen Sinne jedes Vereinsmitglied

(bhr) Seit 1955  –  nunmehr stol-
ze 60 Jahre  –  ist Peter Sidoruk
Mitglied im Thomasburger SV. Nur
die Älteren werden sich noch  an
seine aktive Zeit  im TSV erinnern.
Zumeist stand Peter als LINKER
VERTEIDIGER im seinerzeit tak-
tisch praktizierten WM-System in
der 1. Herren des Thomasburger
SV. Zweikampfstark räumte er in
der Abwehr auf. Seine fussballeri-
sche Karriere beendete Peter
Sidoruk bereits Anfang der 60er
Jahre. Sein aktives Wirken fiel
damit noch in eine Zeit, in der der
TSV, wie viele andere Vereine im
Landkreis auch, noch über kein
Vereinsheim, sondern nur über
eine Holzumkleidekabinen verfüg-
te. Strom und Wasser waren
zunächst noch nicht vorhanden.
Duschen deshalb Fehlanzeige !
Wer sich ein wenig frisch oder nass
machen wollte, benutzte die nur
wenige Schritte entfernt, auf der
gegenüberliegenden Seite des
Sportgeländes, befindliche Pumpe
auf dem Grundstück der Familie
Sidoruk. Für Peter war es auch

Vom Standpunkt der Jugend aus gesehen ist
das Leben eine unendlich lange Zukunft.Vom

Standpunkt des Alters aus eine sehr kurze
Vergangenheit.

Arthur Schopenhauer

Fortsetzung auf Seite 55   

Peter Sidoruk im Portrait

Portrait
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Portrait

Fortsetzung von Seite 54

Anteil am Gelingen der
Gemeinschaft, so sind die einzel-
nen Beiträge gleichwohl von unter-
schiedlichem Gewicht. Auch wenn
Peter allzu früh seine aktive
Karriere beendete, so konnte der
TSV vielfach von Peter´s berufli-
chen Qualitäten profitieren. Sowohl
die Schaffung von Pokalschrän-
ken, der Bau eines Fernseh-
schranke, das Zurückbauen der zu
hohen Spielerkabinen und nicht
zuletzt der Einbau unserer Küche

im Sportheim gehen auf seinen
Einsatz zurück, für den der Verein
nochmals seinen herzlichen Dank
an Peter aussprechen möchte.
Unser Ehrenvorsitzende Karlheinz
Schumann kommentierte dies mit
den Worten: „Peter ist immer da,
wenn man ihn braucht.“

Vergessen sollte man auch nicht,
dass Peter seit je her die seinem
Grundstück zugewandte Rasen-
fläche außerhalb der Sportplatz-
umzäunung wie seine eigene
pflegt und er sich niemals beklag-
te, wenn mal ein “Querschläger“
auf seinem Anwesen einschlug.
Das nachbarschaftliche Verhältnis
zwischen dem TSV und der
Familie Sidoruk kann man gewiss-
lich als bestens bezeichnen.

Der TSV freut sich, Peter Sidoruk
als langjähriges Mitglied und ver-
lässlichen Partner in seinen
Reihen zu haben und wünscht ihm
und seiner Ehefrau Christa, mit der
er schon über 50 Jahre verheiratet
ist, ein gutes Gelingen bei allen
Aktivitäten und viel Zeit für
Sonnentage in der Natur bei hof-
fentlich bester Gesundheit !

Peter Sidoruk im Portrait



Trecker bestellen. Leider war das
Modell nicht mehr lieferbar. Das
Nachfolgemodell konnte noch nicht
geliefert werden. Anfang Juli konn-
ten wir dann ein Modell zur Probe
bekommen. Der Trecker war in der
Lage, unsere Walze ziehen zu kön-
nen und hatte, wie von uns
gewünscht, Auffangkörbe am
Heck. Alles funktionierte, so wie
von uns gewünscht. Der
Kaufvertrag wurde unterschrieben
und der neue Trecker konnte dann
kurzfristig geliefert werden. 

Wir hoffen, dass der neue
Trecker auch wieder mehr als 20
Jahre gute Dienste leistet. 

(hjs) Am 25. Juli diesen Jahres
war es endlich soweit. Der neue
Rasenmähertrecker ist geliefert
worden. 

Nachdem wir die Freigabe, auf
der Jahreshauptversammlung im
Februar, für die Anschaffung eines
neuen Treckers bekommen hatten,
fing die Suche an. Die ersten
Fahrzeuge waren leider nicht im
Budget, so mussten wir auf eine
günstigere Variante umsteigen. Es
wurde letztlich ein John Deere
Trecker. Das Angebot aus dem
März wurde der Gemeinde vorge-
legt und ein Zuschuss beantragt.
Nachdem im Mai der Zuschuss
genehmigt wurde, wollten wir einen
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Endlich da

Neuanschaffung: Trecker

Neuer Trecker Alter Trecker



Datum Veranstaltung Veranstalter

26.09.2015 Laternenumzug in Thomasburg Gemeinde Thomasburg

02.10.2015 Laternenumzug in Radenbeck FFW Radenbeck

20.11.2015 Preisskat im TSV Sportheim Thomasburger SV

27.12.2015 Thomasburger Punschlauf Thomasburger SV

09.01.2016 Knobeln und Preisskat FFW Thomasburg

23.01.2016 Jahreshauptversammlung FFW Thomasburg

06.02.2016 Jahreshauptversammlung FFW Radenbeck

20.02.2016 Knobeln und Preisskat FFW Radenbeck

26.02.2016 Jahreshauptversammlung Thomasburger SV

24.03.2016 Preisskat im TSV Sportheim Thomasburger SV

24.04.2016 13. Junkernhof Lauf 2016 Thomasburger SV

TSV Nachrichten 2015 57

Termine 2015/2016

Veranstaltungen/Termine



(dsc) Nach der Gründung des
Vereins waren in den Jahren um
1960 in sportlicher Hinsicht schwe-
re Zeiten zu überwinden. In diesem
Zeitraum konnte oft gerade eine
Mannschaft zu den Punktspielen
auflaufen.

Das nebenstehende Bild zeigt
eine unserer Fußballmannschaf-
ten, die nach den dürftigen Jahren
zuvor in den Jahren 1970 bis in die
80er Jahre hinein große Erfolge zu
verzeichnen hatte. Neben dem
Aufstieg von der 2. Kreisklasse in
die 1. Kreisklasse waren die
Erfolge auch seinerzeit nicht nur
für uns überraschend. Ein weiterer
Aufstieg  in die  Bezirksklasse war
für unseren Verein zunächst ein
weiterer Höhepunkt in unserer
Vereinsgeschichte.  Mit unseren
Trainern Beckmann, Franke,
Henning und Hoffmann haben wir,
auch auf Grund der guten
Nachwuchsarbeit mit den Talenten,
dann sogar den Aufstieg in die
Bezirksliga geschafft. Und wenn
wir seinerzeit in der Bezirksliga
nicht das letzte Spiel in Soltau ver-
loren hätten, wären wir sogar in die
damalige Bezirksoberliga (heutige
Landesliga) aufgestiegen. 

Die vorstehenden Erfolge wur-
den nur über eine harmonische
Kameradschaft und einen enor-

men Trainingsaufwand erreicht.
Finanzielle Zuwendungen wurden
im Gegensatz zu anderen
Vereinen nicht zur Verfügung
gestellt. Alle anfallenden Aufwen-
dungen für den Spielbetrieb wur-
den von den Spielern oder ehren-
amtlich Tätigen, unter der Regie
unseres 1. Vorsitzenden Karlheinz
Schumann, getragen. 

Leider mussten wir nach mehr
als einem Jahrzehnt mit unserer
ersten Herrenmannschaft den
Bezirk verlassen. Das war zum
damaligen Zeitpunkt auf Grund des
nicht mehr vorhandenen Spieler-
materials die Folge. Durch
Wechsel unserer Spieler zu ande-
ren Vereinen oder auch altersbe-
dingt, war der Bezirk nicht mehr zu
halten. 

Heute spielen wir mit einer
Mannschaft (in den 70er Jahren
hatten wir drei Teams) in der 1.
Kreisklasse. Wir hoffen, dass wir
nach dem letztjährigen Aufstieg
hier eine gute Rolle spielen kön-
nen. 

Zum jetzigen Zeitpunkt hat sich in
unserem Jugendbereich etwas
getan. Vielleicht können diese
Talente auch einmal eine
Erfolgsstory schreiben. Ich denke,
wir wünschen uns das alle. 
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Ist der Erfolg zu wiederholen?

Chronik
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(jkl) In den insgesamt
29 Pflichtspielen in die-
ser Saison haben diese
26 Spieler mitgemacht.
In der Liga gab es 27
Spiele (ungerade Zahl,
da gegen Echem nur
das Hinspiel ausgetra-
gen wurde), im Pokal
zwei Partien. Nils Illmer
war wieder der
Dauerbrenner und ver-
passte nur zwei Spiele
aufgrund einer fragwür-
digen Rotsperre.

Fortsetzung auf Seite 61   

Nils Ilmer in Aktion

Einsätze 2014/2015

Statistik

Q
uelle: m

oving pictures, 09.03.2014
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Statistik

Fortsetzung von Seite 60

Quelle: fussball.de / zusammenge-
stellt von Jonas Kalauch / Angaben
ohne Gewähr

Platz Spieler Einsätze

1 Nils Ilmer #21  27
2 Hansi Ohms #6 26

3
Dennis Bohr #8
Sebastian Meyer #18

25

5
Jan Seel #13
Chris Stanulewicz #10
Marcus März © #2

24

8 Ingo Hoffmann #85 21
9 Timo Bergmann #7 20

10
Niklas Neben #15
Dominic Fölsch #20
Michael Lubczyk #30

19

13 Tobias Bergmann #5 18
14 Robin Göhlke #14 17

Platz Spieler Einsätze

15 Torben Rauschenberg #12 15
16 Mattis Meyer #17 13
17 Jan Hofmann #11 12

18
Kai Stute #4
Simon Stute #23

11

20 Julio Casanova #25 8
21 Lasse Pippig #3 7
22 Jobst Gödecke 5
23 Jonas Kalauch #9 4
24 Kevin Malta 3

25
Henrik Rabeler
Jörn Bulwan

1

Einsätze 2014/2015
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(jkl) Sage und schreibe 87
Tore konnte der TSV in dieser
Saison erzielen, und das in nur
26 Liga-Spielen. Macht eine
sehr gute Quote von 3,35 Toren
pro Spiel. 84 der 87 Tore wur-
den selbst erzielt, dreimal half
ein Gegenspieler mit einem
Eigentor. Dennis Bohr wurde
übrigens Vizetorschützenkönig
hinter Lars Halbensleben vom
SC Lüneburg, der 26 Tore erzie-
len konnte.

Fortsetzung auf Seite 63   

Statistik

Dennis Bohr: bester Törschütze
in der Saison 2014/2015

Torjäger 2014/2015

Q
uelle: jkl, 24.08.2014
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Statistik

Fortsetzung von Seite 62

Quelle:  fussball.de / zusammengestellt von Jonas Kalauch / Angaben
ohne Gewähr

Name Tore

Dennis Bohr #8  21
Robin Göhlke #14 14
Jan Seel #13 11
Michael Lubczyk #30 6
Chris Stanulewicz #10 5
Tobi Bergmann #5 4
Niklas Neben #15 4
Jan Hofmann #11 3
Dominic Fölsch #20 3

Name Tore

Kevin Malta 3
Sebastian Meyer #18 2
Marcus März © #2 2
Torben Rauschenberg 1
Julio Casanova #25 1
Jonas Kalauch #9 1
Nils Illmer #21 1
Mattis Meyer #17 1
Hansi Ohms #6 1

Torjäger 2014/2015
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Todesanzeigen

Todesanzeigen
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Infos zum TSV unter www.thomasburgersv.de, oder
einfach den QR-Code mit dem Smartphone einscan-
nen.

TSV Aufkleber, klein

Größe, BxH: 70mm x 80mm

Preis: 0,50 € incl. MwSt.

Verfügbarkeit: sofort

Shop: TSV-Sportheim

TSV Aufkleber, groß

Größe, BxH: 153mm x 167mm

Preis: 1,00 € incl. MwSt.

Verfügbarkeit: sofort

Shop: TSV-Sportheim

TSV Fanschal

Größe, BxH: 1670mm x 160mm

Preis: 8,00 € incl. MwSt.

Verfügbarkeit: sofort

Shop: TSV-Sportheim

TSV-Cap, mit Sandwich-Schirm 

Größe, BxH: variabel, Metallschnalle

Preis: 10,90 € incl. MwSt.

Verfügbarkeit: sofort

Shop: TSV-Sportheim

Fan-Shop des Thomasburger SV

TSV-Fanshop



Sudoku
(wrx) Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und jedem 3x3-Kasten alle Zahlen von1 bis 9 stehen.

mittel schwer
Die Lösungen finden Sie auf der vorletzten Seite.

Sudoku

TSV Nachrichten 2015 67
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Jürgen Stephan
1. Vorsitzender
Tel.: 05859/1246
jv.stephan@t-online.de

Jens Hubensack
2. Kassenwart 
Tel.: 05807/9898314
jens.hubensack@web.de

Robin Göhlke
2. Vorsitzender
Tel.: 04131/2030193
robin.goehlke@allianz.de 

Markus Bohr
Schriftführer
Tel.: 05823/6258
markus-bohr@t-online.de

Bernd Heuer
1. Kassenwart
Tel.: 05859/252
hmp-marketing
@t-online.de

Dieter Schröder
Leiter Schiedsrichterwesen
Tel.: 05859/208

Jörn-Hendrik Bulwan
Ressortleiter Fußball
Mobil: 0151 19697221
joernbulwan@aol.com 

Wolfgang Rexhausen
Ressortleiter Laufen
Tel.: 05859/447
thomasburgersv@web.de

Jürgen Stephan
Jugendleiter Fußball
Tel.: 05859/1246
jv.stephan@t-online.de 

Jonas Kalauch
Pressewart
Mobil: 0151 50661001
jonas.kalauch@t-online.de 

Anzeigen-Preise
1/1 Seite randlos 100 €
1/1 Seite 80 €
1/2 Seite 40 €
1/4 Seite 20 €

Sollten Sie Interesse daran haben, Ihre Firma, Gaststätte, Agentur
usw. in unserer nächsten Ausgabe zu bewerben, wenden Sie sich an
einen unserer Vorstandsmitglieder. Die TSV-Nachrichten erscheinen
einmal jährlich Ende August.

Der TSV-Vorstand

Vorstand, Anzeigen-Preise 



Wilfried Petersen
Ressortleiter Badminton
Tel.: 05859/351

Helmut Hoffmann
Platzwart
Tel.: 05859/290

Frank Dühring
Trainer 1. Herren
Mobil: 0157 38 91 95 69

Ingo Hoffmann
Trainer Junioren U11
Tel.: 05859/970332
ingo-hoffmann1@gmx.de

Matthias Gwenner
Trainer Junioren U10
Mobil: 0151 27 61 68 02
matthias.gwenner
@fahrschulexxl.de
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Vorstand + Ansprechpartner
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Bier und Wein

Krombacher 0,33 l 1,70€

Lübzer 0,33 l 1,70€

Duckstein 0,5 l 2,90€

Franziskaner Weizen 0,5 l 2,20€

Krombacher Radler 0,33 l 1,70€

Weiß-/ Rotwein/Sekt 0,2 l 2,00€

Alkoholfreie Getränke

Spezi 0,4 l 2,00€
Cola, Fanta, Sprite,
Cola light, Mineralw.

0,2 l
0,2 l

1,20€
1,20€

Malzbier 0,33 l 1,70€
Apfelsaft/Orangensaft 0,2 l 0,70€
Erdinger alkoholfrei 0,5 l 2,20€
Becks alkoholfrei 0,33 l 1,70€

Warme Getränke
Pott Kaffee 1,00€
Schokolade o. S. 1,50€
Schokolade m. S.2,00€
Tee, div 1,00€

“Kurze”
Jägermeister 1,50€ Waldmeister 1,20€
Korn 1,20€ Sambucca 1,50€
Roter 1,20€ Kümmel 1,20€
Obstler 1,50€ Ouzo 1,50€

Longdrinks (0,2 l)

Cola Korn 2,20€ Cola Havana Club 2,70€
Cola Bacardi 2,70€ Cola/O-Saft Vodka 2,20€

Cola Whisky 2,20€

Getränke, saisonbedingt
Rum Grog 2,00€
Glühwein 1,50€
Glühwein m. Schuß2,00€
Lumumba 2,50€

Vereinswirte: Gisela und Helmut Hoffmann

Getränkekarte des TSV Vereinsheims

Ein regelmäßiger
Stammtisch für jedermann/frau
findet jeden 3. Freitag im
Monat statt. Beginn ist um
20:00 Uhr im Sportheim.

Vereinsheim
Q

uelle: hm
u, 2013
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